
 
Fragebogen: Reviererhebung Wildtiermonitoring 2022  
Wildforschungsstelle des Landes Baden-Württemberg 
 

        

Weiterhin kooperieren wir auch mit dem Deutschen Jagdverband und werden anonymisierte Datensätze auf Gemeinde-

ebene für bundesweite Analysen zuliefern. Wenn Sie einer Datenweitergabe zustimmen, gelten die Datenschutzinformati-

onen des Deutschen Jagdverbandes unter: https://www.jagdverband.de/content/datenschutzinformation-für-die-wild-

tier-erfassung. Bitte unterschreiben Sie folgende Einwilligung zur Datenweitergabe. Ohne Unterschrift werden die Daten 

nicht weitergegeben!  

      Ort und Datum  _______________________________                  Unterschrift _______________________________  

Bitte beachten Sie folgende Hinweise: 
Die Erfassung richtet sich an alle Jagdausübungsberechtigten, die den im Anschreiben genannten Jagdbezirk im Jagdjahr 
2021/22 innehatten. Sollte dies bei Ihnen nicht (mehr) der Fall sein, geben Sie wenn möglich den Fragebogen an den richti-
gen Ansprechpartner weiter. Bitte füllen Sie pro Jagdrevier einen Bogen aus. Es kann vorkommen, dass mehrere Jagdpäch-
ter eines Revieres angeschrieben werden. In diesem Fall wäre es wünschenswert, einen gemeinschaftlich abgestimmten 
Fragebogen zu übermitteln. Wenn Sie jagdausübungsberechtigt in zwei oder mehreren Jagdrevieren sind, füllen Sie bitte 
für jedes Jagdrevier einen eigenen Fragebogen aus. Wir werten die Daten auf anonymisierter Basis aus und geben Ihre per-
sönlichen Angaben nicht weiter. Bitte beachten Sie unsere Datenschutzinformation unter:  https://lazbw.landwirtschaft-
bw.de/pb/,Lde_DE/Startseite/DIVERS/Datenschutz_LAZBW?QUERYSTRING=Datenschutz 

 

Bitte unbedingt die Gemeindezugehörigkeit und Jagdbezirksflächen Ihres Revieres ausfüllen, da sonst keine Auswertung 
möglich ist. Bei gemeindeübergreifenden Revieren bitte die Gemeinde mit dem größten Anteil eintragen! JJ = Jagdjahr 

Revier/Jagdbezirk: ........................................ Gemeinde: ................................................. 

Hegering: ........................................ Kreis / kreisfreie Stadt: ................................................. 

   

Größe des Jagdbezirks:           _________ ha 

bejagbare Fläche:                     _________ ha 

Feld, Wiese, Weide und sonstiges Offenland ___________ ha 

Gewässer ___________ ha Wald      ___________ ha 

   
   NIEDERWILD 

Rebhuhn 

Brütete die Art im Frühjahr 2022 in 
Ihrem Revier? 

 ja Anzahl Paare: _______    nein    unbekannt 

Füttern Sie Rebhühner in Ihrem Re-
vier? 

 ja    nein 

 

Fasan 

Brütete die Art im Frühjahr 2022 in 
Ihrem Revier? 

 ja 
Anzahl balzende 
Hähne: ________ 

   nein    unbekannt 

Füttern Sie Fasane in Ihrem Revier?  ja   nein 

Bitte unterschreiben Sie folgende Einwilligung zur Datenverarbeitung. Ohne Ihre Unterschrift kann der Bogen nicht aus-

gewertet werden! Ich willige in die Verarbeitung meiner Daten durch die WFS beim LAZBW Aulendorf ein. Die Teilnahme 

an der Befragung erfolgt verpflichtend (§ 43 JWMG), ab dem gekennzeichneten Absatz freiwillig. Meine Angaben zum Vor-

kommen der Wildtiere in Baden-Württemberg werden von der WFS ausschließlich für wissenschaftliche Zwecke genutzt. Ich 

kann meine Einwilligung jederzeit widerrufen. 

Ort und Datum                                                                                       Unterschrift                                 

__________________________________________                                       ______________________________________________ 

https://www.jagdverband.de/content/datenschutzinformation-für-die-wildtier-erfassung
https://www.jagdverband.de/content/datenschutzinformation-für-die-wildtier-erfassung


Wildkaninchen 

Kam die Art im Frühjahr 2022 
in Ihrem Revier vor? 

 ja nein  unbekannt 

Geschätzter Stammbesatz im Früh-
jahr 2022? 

________ Individuen 

Wie hat sich der Besatz seit dem 
JJ 2017/18 entwickelt? (5 Jahre) 

 abgenommen  gleichgeblieben  zugenommen 

Wie hat sich der Besatz seit dem      
JJ 2012/13 entwickelt? (10 Jahre) 

 abgenommen  gleichgeblieben  zugenommen 

Was sind Ihrer Meinung nach die 
Gründe für diese Entwicklung ? 

 Lebensraumverlust/ 
 -verschlechterung

 Flächenversiegelung 
 Störung durch 

menschl. Aktivitäten 

 Prädatorendichte 
 Krankheitsgeschehen 
 Witterung/Klima 

Trat folgende 
Krankheit in Ih-
rem Revier im 
JJ 2021/22 auf? 

Myxomatose  nein      unbekannt        ja   amtlich bestätigt (Untersuchungsbefund) 

RHD (China-
seuche) 

 nein      unbekannt        ja   amtlich bestätigt (Untersuchungsbefund) 

Wurden im Jagdjahr 2021/22 durch Wildkaninchen 
verursachte Wildschäden bei der zuständigen Ge-
meinde angemeldet? 

 ja 
Wenn ja, in welcher Höhe? 

 1 - 500 €      501 - 2.000  €      
 > 2.000 €

  nein 

 WALDVÖGEL 

Waldschnepfe 

Kam die Art im JJ 2021/22 in Ihrem Revier vor?  ja  nein  unbekannt 

Wenn ja, als Brutvogel im Frühjahr/Sommer 2021 (Balzruf) 

  als Durchzügler/Wintergast/Lagerschnepfe 

 ja  nein  unbekannt 

 ja  nein  unbekannt 

Hohltaube 

Kam die Art im JJ 2021/22 in Ihrem Revier vor?  ja  nein  unbekannt 

Wenn ja, in oder an einer Bruthöhle/einem Höhlenbaum?  ja  nein  unbekannt 

  WASSERVÖGEL - GÄNSE 

Graugans Nilgans Kanadagans Rostgans 

Kam die Art im  
JJ 2021/22 
in Ihrem Revier vor? 

 ja  ja  ja  ja 

 nein  nein  nein  nein 

 unbekannt  unbekannt  unbekannt  unbekannt 

Brütete die Art im 
JJ 2021/22 
in Ihrem Revier? 

 ja  ja  ja  ja 

 nein  nein  nein  nein 

 unbekannt  unbekannt  unbekannt  unbekannt 

 RAUBSÄUGER UND NEOZOEN 

Rotfuchs Dachs Steinmarder Baummarder Iltis 

Kam die Art im  
JJ 2021/22 
in Ihrem Revier vor? 

  ja   ja   ja   ja   ja 

  nein   nein   nein   nein   nein 

  unbekannt   unbekannt   unbekannt   unbekannt   unbekannt 



 Hermelin Mink* Waschbär Marderhund Nutria 

Kam die Art im  
JJ 2021/22 
in Ihrem Revier vor? 

  ja   ja   ja   ja   ja 

  nein   nein   nein   nein   nein 

  unbekannt   unbekannt   unbekannt   unbekannt   unbekannt 

           *Wenn möglich, senden Sie bitte ein Foto des Mink-Nachweises an: poststelle-wfs@lazbw.bwl.de 
 

   SCHALENWILD      

Gämse 

Kam die Art im JJ 2021/22 
in Ihrem Revier vor? 

 ja, als    
Standwild 

 
ja, als Wechsel-
wild (jedes Jahr) 

 
ja, sporadisch 
(nicht jedes Jahr) 

 nein 

Kam die Art seit dem JJ 2018/19 in 
Ihrem Revier vor? 

 ja, als    
Standwild 

 
ja, als Wechsel-
wild (jedes Jahr) 

 
ja, sporadisch 
(nicht jedes Jahr) 

 nein 

Konnten im JJ 2021/22 Gamskitze in 
Ihrem Revier beobachtet werden? 

 ja   nein   unbekannt 

Wie wurde das Revier im JJ 2021/22 
genutzt? 

 als Sommer-
lebensraum 

   
als Winterlebens-
raum 

 
als ganzjähriger 
Lebensraum 

  als  
Brunftgebiet 

  

Wildschwein 

Kam die Art im JJ 2021/22 
in Ihrem Revier vor? 

 ja, als Stand-
wild 

 
ja, als Wechsel-
wild (jedes Jahr) 

 
ja, sporadisch 
(nicht jedes Jahr) 

 nein 

 
   AB HIER: ZUSÄTZLICHE FRAGEN AUF FREIWILLIGER BASIS ZU BEANTWORTEN  

 

Wieviel Stück Schwarzwild wurden im JJ 2021/2022 (bitte getrennt nach Monaten) in Ihrem Revier erlegt? 

 April Mai Juni Juli Aug. Sep. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März 

Anzahl             
 

Wie ist die Verteilung der Jagdstrecke im JJ 2021/2022 in Ihrem Revier? 

Jagdarten 
Verteilung der 

Strecke 
Durchschnittlicher Aufwand in  

Stunden je erlegter Sau 

Ansitz an der Kirrung (speziell auf Sauen) _____ Stück _____ Stunden 

Pirsch _____ Stück _____ Stunden 

Treibjagd im eigenen Revier (Treibjagd, Kreisen, etc.) _____ Stück _____ Stunden 

Revierübergreifende Drückjagd                                           
(nur Strecke im eigenen Revier angeben) _____ Stück _____ Stunden 

Ansitz an Schadfläche im Feld 
_____ Stück _____ Stunden 

Andere Ansitze ohne Kirrung (Ansitz auf andere Tier-
arten, Ansitz an Wechsel, Zufallserlegung) _____ Stück _____ Stunden 
 

Wie hat sich der Zeitaufwand zur Schwarzwildbejagung in Ihrem Revier in den letzten 5 Jahren (seit dem JJ 2017/18) 
entwickelt? 

 abgenommen  gleichgeblieben  zugenommen 

 

Wie haben sich die Schwarzwildschäden in Ihrem Revier in den letzten 5 Jahren (seit dem JJ 2017/18) entwickelt? 

 abgenommen  gleichgeblieben  zugenommen 



 

Gibt es in Ihrem Pachtvertrag Regelungen zu Wildschadensausgleichsmaßnahmen? 

 nein  ja Wenn ja, um welche handelt es sich? 

 
 Deckelung von Wildschäden   Nur Teil- bzw. Nichtübertragung der Wildschadensersatzpflicht  

 Pauschalabgeltung von Wildschäden    Wildschadensausgleichkassen  

 

Wie viele Schwarzwildschäden sind im JJ 2021/2022 in Ihrem Revier und an welchen Kulturen entstanden?                   
Wurden diese bei der Gemeinde angemeldet oder nur mit dem Landwirt ohne offizielle Anmeldung geregelt? 

Fruchtart bzw. Kulturart 
Anzahl der Schäden  

je Kulturart  

angemeldet bei    
Gemeinde   

Schadensregelung              
nur mit Landwirt  

Grünland ______  Schäden ______ ______  

Mais ______  Schäden ______  ______ 

Getreide ______  Schäden ______   ______ 

Sonstige  
(bitte benennen) ______________________ ______  Schäden ______ ______ 
 

Bei der Schwarzwildbewirtschaftung gibt es unterschiedliche Ansätze. ** 

  Intensive Bejagung ganzjährig im Feld.   Jagdruhe auf Schwarzwild im Sommer im Wald. 

  Pirsch im Feld mit Wärmebild-/Nachtsichttechnik.  Pirsch im Wald mit Wärme-/Nachtsichttechnik. 

  Einsatz von Wärmebild-/Nachtsichttechnik an der Kirrung.  Einsatz von Drohnen für die Schwarz-
wildbejagung im Mais. 

  Ich lehne den Einsatz von Wärmebild-/Nachtsichttechnik als Zielhilfe ab. 

 

Wie beurteilen Sie den Einsatz von Wärmebild-/Nachtsichttechnik? ** 

  Die Technik ist zu teuer.  Die Technik ist gut zur Beobachtung, aber nicht als Zieleinrichtung. 

  Die Technik ist zu kompliziert.  Die Technik erleichtert den Abschuss von Schwarzwild. 

  Schwarzwild reagiert durch Verhaltensänderung auf den Einsatz der Technik. 

  Durch die Nachtsichttechnik bin ich bei der Schwarzwildbejagung erfolgreicher. 

  Durch die Wärmebildtechnik bin ich bei der Schwarzwildbejagung erfolgreicher. 

  Durch den Einsatz von Wärmebild-/Nachtsichttechnik hat sich die Trefferlage verbessert. 

 

Welche Vermarktungswege nutzen Sie? ** 
Bitte geben Sie für die genutzten Vermarktungswege den prozentualen Anteil an Ihrer Vermarktung an (Schätzwert),      
z.B. Eigenverbrauch 80 %; Direktvermarktung an Privatpersonen 20 %. 

  Eigenverbrauch _____ %  Wildhändler oder Wildverarbeitungsbetriebe  _____ % 

  Direktvermarktung an Privatpersonen _____ % 

  Direktvermarktung an den lokalen Einzelhandel (Metzgereien, Gaststätten, …) _____ % 

            
         ** Bitte ankreuzen, welche Aussagen für Ihr Revier zutreffen. Mehrfachnennungen möglich. 

 

   
  Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme! 




